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Go for Gold im Garten 

Projekt Tausende Gärten – Tausende Arten startet bundesweite Auszeichnung von 

Privatgärten 

 

Die Vögel zwitschern, Insekten summen um duftende Blüten – ein Naturgarten bietet Lebensraum für 

Mensch und Tier. Wer solch einen naturnahen Garten mit einheimischen Pflanzen hat, kann ihn jetzt im 

Rahmen des Projektes „Tausende Gärten – Tausende Arten“ auszeichnen lassen. Wer möchte, kann damit 

Teil der deutschlandweiten Naturgarten-Bewegung werden und andere zum Mitmachen motivieren.  

 

Naturgärtnerinnen und Naturgärtner können sich über eine Plakette in Bronze, Silber oder Gold sowie über 

einige Tipps von den Testerinnen und Testern freuen. Voraussetzung ist, dass der Garten überwiegend mit 

einheimischen Wildpflanzen gestaltet ist und bei der Anlage des Gartens auf die Förderung der 

biologischen Vielfalt geachtet wurde. In die Bewertung fließt bspw. die Vielfalt der Pflanzenarten und 

Lebensräume ein, die schonende Pflege ohne Mineraldünger und Gifte und die ästhetische Gestaltung. 

Auch begrünte Fassaden, Regenwasserspeicher und natürliche Baumaterialien wie Steine und Holz spielen 

eine Rolle. Die Auszeichnung soll die Pionierarbeit derjenigen würdigen, die naturnah und umweltfreundlich 

gärtnern und diese Idee weitertragen. Interessierte Gärtnerinnen und Gärtner können sich beim 

Wissenschaftsladen Bonn e.V. melden und erhalten dort weitere Informationen zum Ablauf der 

Prämierung.  
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Naturgarten als Trend   

Bereits seit etwa 30 Jahren gibt es die naturnahe Gartenbewegung in Deutschland. „Wir wollen, dass sich 

der Naturgarten als Trend durchsetzt“, sagt Andrea Muno-Lindenau vom Wissenschaftsladen Bonn, der 

gemeinsam mit dem Naturgarten e. V. die Prämierung organisiert. Damit das gelingt, startet das Projekt 

eine große Informations- und Bildungskampagne. Und es baut eine Plattform zur Vernetzung für alle 

Interessierten auf. Dort können die Prämierten ihren Garten vorstellen und sich zukünftig mit anderen 

erfahrenen Naturgärtnerinnen und Naturgärtnern sowie interessierten Bürgerinnen und Bürgern 

austauschen, Fotos einreichen, Informationen herunterladen oder sich zu Schulungen anmelden.  

 

 

Über das Projekt 

Das Projekt "Tausende Gärten - Tausende Arten" wird durchgeführt von der Deutschen Gartenbau-

Gesellschaft 1822 e. V. (Gesamtprojektleitung), dem Wissenschaftsladen Bonn e. V. (WILA) und der 

Agentur für nachhaltige Kommunikation tippingpoints GmbH. Kooperationspartner sind der Naturgarten e. 

V. und der Verband deutscher Wildsamen- und Wildpflanzenproduzenten e. V. (VWW). 

Bis 2025 wollen die Projektpartner ein starkes Netzwerk von Gärtnereien und Gartencentern aufbauen, die 

einheimisches Saat- und Pflanzgut produzieren und vermarkten, damit immer mehr Menschen ihre Gärten 

oder Balkone naturnah gestalten können. Weitere Informationen finden Sie unter www.tausende-

gaerten.de.  

 

Projektförderung: 

Das Projekt "Tausende Gärten - Tausende Arten" wird im Bundesprogramm Biologische Vielfalt gefördert 

durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz und 

nukleare Sicherheit sowie durch die Berlin Immo Invest Gruppe, die Berliner Sparkasse und den 

Eigenheimerverband Deutschland e. V.. 
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